
Die Hugo-Preuß-Stiftung lädt ein zur Tagung in Berlin  

Parteiendemokratie 
Theorie und Praxis in Deutschland und Westeuropa im 20. Jahrhundert 
 
 
 
Freitag, den 10. Mai 2019   
 
13.30-14.30 Uhr – Hans-Christof Kraus (Passau):  Erich Kaufmanns Kritik der 
Parteiendemokratie 
 
14.30-15.30 Uhr – Marcus Llanque (Augsburg):  Der Begriff der Volkspartei zwischen Hans 
Kelsen und Otto Kirchheimer 
 
 
15.30-15.45 Uhr – Kaffeepause 
 
 
15.45-16.45 Uhr – Detlef Lehnert (Berlin):  Ursprünge der Konzeption des „Parteienstaats“ bei 
Gerhard Leibholz in der Weimarer Republik 
 
16.45-17.45 Uhr – Peter Steinbach  (Berlin):  Die Kritik am „Parteienstaat“ bei Wilhelm 
Hennis 
 
 
ab 18.00 Uhr – Abendessen auf Einladung der Stiftung 
 
 
 
Samstag, den 11. Mai 2019     
 
09.30-10.30 Uhr – Volker Stalmann (Berlin):  Kontinuität und Wandel im Parteiensystem von 
„Weimar“ nach „Bonn“ 
 
 
10.30-10.45 Uhr – Kaffeepause 
 
 
10.45-11.45 Uhr – Stefan Grüner (München):  Von der Parteien- zur Präsidialdemokratie? 
Frankreich nach 1945 
 
11.45-12.45 Uhr – Georg Kreis (Basel):  Politikfinanzierung als Problem der 
Parteiendemokratie in der Schweiz 
 
 
Tagungsort:  
Gedenkstätte Deutscher Widerstand, Stauffenbergstr. 13–14, 10785 Berlin 
Raum 2A (über den Innenhof) 
 
– Hugo-Preuß-Stiftung c/o Prof. Dr. Detlef Lehnert, Spilstr. 1, 14195 Berlin – 
Kontakt: dlehnert@zedat.fu-berlin.de 


